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Ro . 58 » ,. . Samstag den 9 . März 1861 »

Gefunden zwei kleine photographische PortraitS , ein Hausschlüssel , ein
angefangener Strickstrumpf .

m Wiesbaden , den 8 . März 1861 ._________ Herzog ! . Polizei - Direktion .

Auszug aus sen Beschlüssen des Geureulderatyes zuMesdaven .

Sitzung vom 13 . Februar 1861 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme des Herrn Vorstehers
Oeffner ( durch Krankheit entschuldigt ).

247 — 252 . Erledigung verschiedener Mobilienverstcherungen .
253 . Die am 8 . I . M . in den städtischen Walddistricten Pfaffenborn

A . und ß . stattgehabte Holzversteigerung wird auf den GesammterlöS von
1064 fl . 35 fr . genehmigt .

256 . Zu dem mit Jnscript Herzgl . Polizei - Direction vom 7 l . M . zum
Bericht anher mitgekheilten Gesuche deS Bildhauers I . MeuldermanS
dahier , um Ertheilung der Erlaudniß zur baulichen Vergrößerung seines an
der Platter Chaussee belegenen Ateliers , soll berichtet werden , daß von hier
aus gegen die Genehmigung desselben nichrS zu erinnern gefunden worden ist .

257 . Auf das mit Jnscript Herzog !. Polizei - Direction vom 12 . l . M .
zum Bericht anher mitgetyeilte Gesuch des Zimmermeisters Christian Müller
von hier , um Ertheilung der Erlaubniß , auf seiner an der Stift - und Röder -
straße belegenen Grundfläche mehrere Häuser erbauen zu dürfen , wird be¬
schlossen : dieses Gesuch auf

' S Wärmste zur Willfahrung zu empfehlen .
260 . Die am 7 . 1. M . abgehaltene Versteigerung deS aus den Privat¬

häusern und von den Straßen gesammelten Düngers wird auf den Gesammt¬
erlöS von 69 fl . 30 fr . genehmigt .

261 . Die am 11 . I . M . stattgehabte Vergebung der Abfuhr von 10

Cubifruthen Grund aus der oberen Schwalbacherstraße , wird den Steigerern
genehmigt .

265 , Auf Bericht des BmaufseherS Martin vom 9/12 . I. M ., die

Entfernung mehrerer Steinobstbänme aus der Wellritzstraß « betr . , wird be -

chloffen : die fräglichen Obstbäume zu versteigern unter der Bedingung , daß
i « ^ yerhalb 8 Tagen entfernt werden müssen .

206 / Auf Bericht deS BaaaufseherS Martin vom 12 . l . M ., die Unter -

haUullg der städtischen Alleen , insbesondere der Allee « der WilhelmSstraße ,
der Rheinstraße und des Louisenplatzeg betr . , wird beschlossen ; daS Aus «
und Zurückschneiden her Bäume in den fraglichen Alleen nach dem erhobenen
Gutachten deS H . GartendirectorS Thelemann in Biebrich vornehmen
zu taffen und bez diesem anzufragen , ob die in der einen Allee deS Louisen -

platzes befindliche Trauerlinde verseht werden fann , für welchen Fall sie
auf oinen paffenden Platz , wo sie der Stadt zur Zierde gereicht , versetzt
und damit vor dem Beschneiden bewahrt werde .

268 . Zu der mit Jnscript H . Polizei - Direcsion vom 6 . l . M . zum Be¬
richt anher mitgetheilten Beschwerde des H . OdersteuerratheS OlfeniaS
v » n hier , He Benutzung des Faulweidenbornwegs betr . , soll berichtet werden ,



daß e!n Verbot deS Befahrens des FaulweldrnbornwegeS vorerst und info «

lange nicht erlassen werden könne , als die Wellritzstrape noch nicht fahrbar
sei ; daß aber möglichst dafür Sorge getragen werden solle , daß diese Straße
im Laufe dieses JahreS in einen fahrbaren Zustanv gebracht werde .

269 . Nach Kenntnißnahme der eingelanfenen Bewerbungen um die er¬
ledigte Leihhausmaklerstelle wird zur Wahl eines LeihhauSmaklerS geschritten
und Schneidermeister Michael Joseph Kaufmann von hier mit 8 gegen
4 Stimmen als solcher erwählt .

270 . DaS Gesuch des Gerson Meyer 2r von Dotzheim , dermalen da¬
hier , um Aufnahme als Bürger tn die hiesige Stadtgemeinde , »vird genehmigt .

Di « Gesuche um Gestattung deS temporären , bezw . ferneren temporären
Aufenthaltes in hiesiger Stadt von Seiten :

271 . des SchuhmachermeisterS Johann Jacob Urban von Holzhausen
auf der Haide , Amts Nastätten , dermalen dahier ,

272 . des Damenschneiders Georg Sterzel von Heimbach , Amts

Langenschwalbach ,
273 . des SchuhmachermeisterS Christian Schmidt von Neuhof , Amts

Wehen ,
276 . des Buchbindermeisters Johann Georg Heinrich Theodor Weber

von Idstein , dermalen dahier ,
werden auf Wohlverhalten genehmigt . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 6 . März 186 >.
____________________ Fischer .________

Bekanntmachung .

Samstag den 9 . März 1861 Vormittags 10 Uhr werden auf dem Bureau
der unterzeichneten Behörde die zur Erbauung eines neuen LandeSbank -
gebäüdes dahier nöthigen Materiallieferungen , als :

Blaßrolhe Blendbacksteine . . . . 57,500 Stück ,
dergleichen rothe . . . . 64,000 „

Zieglerbacksteine ....... 960,000 „
Feldbacksteine . . . . . . . . 29,000 „
Hahner Kalk ........ 1,564 Bütten ,
MoSbacher Sand . ..... 17 $ Cubrth . ,
Rheinsandbeifuhr ...... 17 $ „

in gettennten Loosen einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt .
Pläne . Bedingungen und Voranschlag hierzu sind täglich auf dem Bau »

büreau , Rheinstraße , einzusehen . . ■,
Wiesbaden , den 4 . Dkärz 1861 . Herzog ! . Raff . Verw .- Amt .

__________________________ ________________
Dr . Busch .

_________

Bekanntmachung .
Dienstag den 12 . März l . I . Nachmittags 3 Uhr wird auf dem Domanial «

Hofe Armada , Gemarkung Frauenstein , etn noch gutes hölzernes Hofthor an
Ort und Stelle versteigert . , .

^
Wiesbaden , den 8 , März 18 .>1 .

Herzogliche
Receptur .

Bekanntmachung .

Montag den 11 . März d . I . Vormittags 9 Uhr läßt Herr Nathan Hirsch
dahier allerlei Mobilien , namentlich Schränke , KanaprS , Tische , Stühle ,
Kommode , Spiegel , Betten und Betttverk , Nachttische K .j Metzgergasse 6

versteigern . 1900
Wiesbaden , den 25 . Februar 1861 . Der Bürgermeister - Adjunkt . '

_ ___________ ___
Couli « .

_______

Holzvcrsteigcrung .
Dienstag den 12 . und Mittwoch den 13 . März l . I . , jedesmal



tags 10 Uhr anfangend , werden im Domanialwalddistrikt Mühlrod 2r Theil ,
Gemarkung Wehen , Oberförsterei Platte :

8 buchene Stämme von 165 Cbf . ,
81 ’/i Klafter buchenes Scheitholz ,

2 „ „ Prügelholz ,
7 « - „ Lagerholz ,

5700 Stück buchene Wellen ,
317 . Klafter Stockholz und

4 Karrn Abraum

an Ort und Stelle öffentlich versteigert . Der Sammelplatz ist an der s. g .
Schwarzbach bei der Platte .

Bleidenstadt , dm 23 . Februar 1861 . Herzogl . Nasi . Receptur .
29 Hör ^e n .

Holzverstktqemng .

Montag den 11 . März l . I . Morgens um 10 Uhr werden im Schier -

striuer Gemeindewald , Distrikt Bodenwag ,
3450 Stück theilö buchene theilS gemischte Wellen ,

160 Stück birkene Gerüsthölzer ,
7i Klafter birkenes und
»/ . „ kiefernes Holz

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 3 . März 1861 . Der Bürgermeister .
361 Dreßler .

Dienstag den 12 . März d . I . Morgens 10 Uhr werden in dem Ehren -

bacher Gemeindewald

Distrikt Forst Ir Tbeil
50 eichene Baustämme von 2712 Cbcfß .,

1 birken Werkholzstamm ,
10 Gerüststangen ,

7 « Klafter Lagerholz ;
Distrikt Rödel

O 56 eichene Baustämme von 2436 Cbcfß . , worunter sich vieles

Wagnrrholz befindet ,
12 Gerüststangen ; > •ratittind ) ;

sodann Mittwoch den 13 . März Morgens 10 Uhr in dem

Distrikt Forst Ir Theil
18 Klafter eichen Holz ,

3 „ buchen Holz ,
3 „ gemischtes Holz ,

21V , „ Erdstöcke ;
Distrikt Rüdel

39 y . Klafter eichen Holz , worunter sich Küferholz befindet ,
1375 Stück Wellen , und

19 Klafter Stockholz
öffentlich versteigert .

Der Anfang wird in dem Distrikt Forst gemacht .

Ehrenbach , Amt Wehen , den 26 . Februar 1861 .
2080 . _____________

Wittlich , Bürgermeister .

Montag den 11 . März Vormittags 10 Uhr werden im Kloppenheimer
Gemeindewald , Distrikt Trockenborn 4t Theil ,

15 buchene Werkholzstämme vou 716 6 '
,

55 Klafter buchenes Scheitholz ,
36 „ , Prügelholz , L



4200 buchene Wellen ,
15 | Klafter Stockholz und

3 Karrn Späne
versteigert .

Kloppenheim , den 2 . März 1861 . Der Bürgermeister .
437

________________________ EsaiaS .

Zufolge Auftrags der Herzogs . Receptur sollen Montag den 11 . März
Nachmittags 3 Uhr mehrere Karrn , Wagen , Schränke , Commoden , Spiegel
und 6 Paar neue Frauenstiefeln am Rathhause zwangsweise versteigert

werden . Der Finanzerecutant .
Wiesbaden , 6 . März 1861 . ' Walther . 2419

Notiz .

Dienstag den 12 . März Versteigerung verschiedener
Handwerksgeräthschnften in der Caserne zu Biebrich .

Notizen .

Heute Samstag den 9 . März , Vormittags 10 Uhr ,
Fortsetzung derHolzversteigernng in den Domanialwalddistrikten Wiesbadenern

baag , Esckbach u . Eichelberg 3r Theil , Gemarkung Wehen . ( S . Tgbl . 56 . )

Tapetenlager - Enipsehlmi ^
Meine Tapeten aus der Sckerer ' sten Fabrik , die durch ihre dauerhaften

Farben und billigen Preisen bekannt sind , bringe ich hiermit mit dem
Bemerken in empfehlende Erinnerung , daß mein Lager wieder vollständig
asiortirt ist .

Die Mnsterkarten für die diesjährige Saison , mit neuen schönen DesstnS
anSgestattrt , sind ebenfalls ongekcmmen und Ich bin gern bereit , solche auf
Verlangen zur gefälligen Ansicht in die Wobnungen zu senden .
2139 Johann Wolff a . d . Markt .

' Bei C . F . Hurlacher
, Langgaffe 2

,
sind grosse und kleine TapezirerpinscI z« haben ; hauptsächlich aber bringt
er seine Schrupper , Besen und Putzbnrsteu , Alleö zu den äußersten
Preisen , in empfehlende Erinnerung . 2106

Die rübmlichst bekannten
~

Dewald ’ schen Bnist - Caramellen
von Peter Dewald in Cöln ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Königs Wilhelm von Preußen ,
welche sich vermöge ihrer vortrefflichen Wirkungen als kräftiges Hausmittel
gegen Heiserkeit , trockenen Reitz , und Krampfhnsten , Halsübel rc . bewährt ,
sind nur allein zu haben , das ganze Packet ä 14 fr . , das halbe ä 7 ft ., bei

1794 A . Luerfeld , Langgasse . - 1

Pirmasenzer Pantoffel » sind stets vorräthig bei 2112
Ph . Sulzer Wittwe , am Uhrthurm .

Goldgaffe No . 7 ist ein Confirmanden - Änzug billig
zu verkaufen . - sor

Photographische Portraits
zu allen Preisen bei F . Geissler , Kranzplatz im schwarzen Bock . 1791



Mnrtbenkränre für Konfirmanden empfiehlt Jn sichönster Auswahl
2112 Ph . Sulzer Wittwe , am Uhrthmm .

£ in s & mmtlichen Sorten

£ der Handlung Chinesischer und Osttndischer Waaren von

J . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

♦E find von v , Pfund an bei Unterzeichnetem zu haben , und nimmt

a derselbe Aufträge zur kostenfteien Besorgung entgegen .

Die billigen Preise des Hauses in Frankfurt werden unverändert

3 eingehalten .

H August Keth ,
t : 171 untere Webergassr No . 49 .

Turnverein .

Montag den 11 . Febr . l . I . AtendS 8 Uhr Generalversammlung
in dem Locale des Herrn Ph , Freinsheim in der Metzgergasse .

Tagesordnung : Berathung der Geschäfts - u . Turnordnung u .

verschiedene VereinSangeleqenheiten bett .

467  Der Vorstand .

^ irbrich - Mosbacher Turnverein .

Sonntag den 10 . März gesellige Abendonterhaltung im Vereinslokal bei

Keßler . 2873

Montag den 11 . März Abends « '/ , Uhr

in dem großen Saale des Theatergedäudes

achte Soiree für Kammermusik
der Herren Baldenecker , Scholle , Wagner und Grunin .

Programm .

1 ) Quartett von Haydn ( G dur . ) .

2 ) Quartett von Mozart ( Es dur ) .

3 ) Trio für Clavier , Violine und Violoncell von Beethoven ( D dur . 0p . 70 ) .

Die Clavierparthie wird von Herrn C . Pallat aus geführt .

( Eingang an der Einfahrt recht « über die große Treppe . )

Billete zum Subskriptionspreise , sowie einzelne Billete zu 1 fl . find zn

haben bei Herrn Hof - Buchhändler Schellenberg und in der Wagver ' schen

Musikalienhandlung . _ ___
2342

Bürger - Verein .

Für nächsten Sonntag den 10 . d . , Nachmittags 3 Uhr , ist ein Ausflug
nach der Dietcnmühle beschlosien . ES werden hierzu die Vereins -

Mitglieder nebst ihren Angehörigen freundlichst eingeladen .

Bei ungünstigem Wetter steht ein Omnibus in der Nähe deS Berliner

Hofs gegen Vergütung von 6 kr . ä Person zur Verfügung .
Der Vorstand . 2372



Anzeige für Damen .

Neueste Lehrmethode im Zoschneiden , Anfertigen und Zusammensetzen aller
- ! ' • * Arten Damen -KleidungSstücke .

Die zahlreiche Tbeilnahme , die vollkommenste Zufriedenheit meiner ge¬
ehrten hiesigen und auswärtigen Schülerinnen mzd deren Eltern über den
von mir durch viele Aufforderungen ertheilten Unterricht , lassen eine rege
Theilnahme an dem wieder Anfangs der nächsten Woche zu beginnenden
EnrsnS erwarten . Den geehrten Damen , welche dazu geneigt sind , empfehle
ich zur geneigten Beachtung , daß die von mir ausgehende Kunst von jeder
Dame , die nicht im geringsten Borkenntnisie zu haben braucht und nur
« sne gute Naht zu nähen versteht , durch mich in so kurzer Zeit erlernt wer¬
den kann und gebe Anleitung , wie nach jedem Körperbau und Maaß die
schönste und eleganteste noch nie gesehene Fa ^ on , 9 — 10 verschiedene Kleider «

Fa ^ onS , angefertigt werden , namentlich wie Oberröcke , neueste Aermel ,
Snaven - Jacken , NegligS

' S , neueste Kragen , Corsetten , Chemisetten , Kittel ,
Beinkleider , PaletotS , Mäntel und Mantillen , so daß dieselben durch Zu¬
schnitt , Zusammensetzung und Garnirung die vorzüglichste Anpasiung be¬
kommen . Eine jede Dame wird so ausgestellt , daß sie ihre fernere Eristenz
damit sichern kann . Dieses beweisen die bei mir vorliegenden Atteste , die
mir von meinen verehrten Schülerinnen auö Dankbarkeit über meine Leistung
ausgestellt wurden . DaS wenige Honorar wird erst nach beendetem Unter¬
richte bezahlt , damit jede Schülerin vom sichern Erfolge überzeugt ist .

Diejenigen Damen , welche am Tage dem Unterrichte beizuwohnen ver¬

hindert find , können Abendstunden erhalten .
Näheres erfährt man bei

Frau J . Hleimann ^
Faoon -Zeichen - Lehrerin ,

2420 Langgaffe , goldne Kette No . 6 .

Geschäfts - Empfehlung .

Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß iw auS den Diensten
der Rass . Rheinhütte bei Biebrich auStrete , um ein Steinkohlengeschäft in
Biebrich zu begründen und habe ich Avis erhalten , daß in einigen Tagen
eine Schiffsladung mit Ofen - , Schmiede - und Magerkohlen frisch aus den
Gruben hier eintreffen wird .

Biebrich , 6 . März >881 . H , Vogelsberger . 2343

A « QuerfeM , Langgaffe No . 24
, :

empfiehlt sein ( vormals Bergmann
’
schcs ) Lager in

Thee .

In Folge direkter Beziehungen und sorgfältigster AuS - !
'

wähl ist dasselbe stets mit den besten und frischesten Quält - !
täten versehen . 156 ] :

Heu , Grummet , Hafer und alle Sorten Stroh sind zu haben Heiden «

berg im . Pirsch . 1799



„ , Da - bekannte - 6187

Große Vniwnlnflrrü
befindet sich ( während dieser Messe in Mainz ) im Pariser Hof ( im Saat ) .
E - sollen und müssen , um mit einem großen Lager in gediegenen
Leinenwaaren diese Messe anszuräumen , folgende Maaren zu enorm
billigen Preisen abgegeben werden , wozu die verehrten Hausfrauen Wies¬
badens und Umgebung zu vortheilhaften Einkäufen hiermit höflichst ersuche .
DaS Lager enthält 25 Kisten Holländische , Bielefelder und HauSmacher -
leinen zu Hemden und Bettwäsche ; Wiener Hauben ä 18 — 24 kr . ; alle
Sorten Handtücher , Taschentücher , Tisch - und Tafelgedecke rc .

Nur während der Mainzer Messe im Saale

zum Pariser Hof .

_
NB . Bei Einkäufen von 50 fl . wird die Hin - und Rückreise vergütet .
Dem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß das Wasche « und

Fayoneren der Strohhüte Anfangs dieses Monars bei schönem
Wetter seinen Anfang nimmt ; ferner werden auch Strohhüte schön
schwarz und braun gefärbt , sowie Filzhüte schwarz und braun
und zu jever Faxon gemacht .

J . Weigle jun . , kleine Burgstraße . 2299

Für Confirmanden
empfiehlt der Unterzeichnete eine große Auswahl in
Mull , Jaconcts und schottische Batist - Taschentücher ,

Kränze und Handschuhe , sowie auch Zeugstieselchen
zu billigen Preisen . fr ' erd . Miller . 2241

Mein großes Tapetcnlager
empfehle ich bei bevorstehenden Wohnongöveränderungen zur MS
gefälligen Abnahme bestens .

IM , . . Carl Eckhardt , große Bitrgsträße 14 . M

Brat - Bückinge
sind eingetrvffenbei __ Chr . Ritzel Wittwe . 2371

Extrafeiner Borfchutz
per Kumpf 1 fl . auf der Neuinühle . 2288"

Nuhrkoylen ,

~ — ~

s
Prima Qtmtttät , ganz frische , fette , durchaus kernige Waarr , direkt
vom Schiff bei Heb . Heyman . Mühlgaffe 8 . 2249

(iint noch flttt gel >altene Ladeneinrichtung , bestehend
"

!» einem GlaS -
schrank , Ladentrsch , nebst dazugehörenden Kasten , ist zum 1 . Mai abzuaeben .
Näheres tu der Erpedition . 2257



Lentnerische Hühneraugen - Pflästerchen
empfiehlt 3 Stück ä 12 fr . , das Dutzend sammt Anweisung ä 42 fr .

185 G . A . Sohröder , Hof - Friseur , Sonnenbrrgerthor Xo . 2 .

Nochmals wird andurch zur Kenntniß gebracht , daß die Verloosung
zum Besten der Barmherzigen Schwestern dahier Montag den 11 . v . M .

und die Ausstellung der Gewinne an den beiden Tagen vorher ,

Samstag Morgens von 9 — 12 , Nachmittags von 2 — 5 Uhr und Sonntag
Morgens von 11 — 1 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr in der Wohnung
Ihrer Durchlaucht der Frau Prinzessin Wittgenstein statthaben wird .

____
Das Comitö .______

2389

ckvanaetychk Krrrye .
'
j . Sonntag Mare .

Vormittags 9 ' / « Uhr : Herr Caplan Conrady .

Nachmittags 2 Uhr : Herr Kirchenrath Dietz .

Betstunde in der neuen Schule Vormittags Ss/4 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .

4te Fastenwochenpredigt Herr Pfarrer Köhler .

Die CasualHandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Kirchenrath Dietz .

7 und 9 Uhr , Dienstag , Mittwoch

—im i mwrw ' twi

Tägliche Posten

Nachmittag « 4 } Uhr

( Hierbei lief

Margen « 6 Uhr .
• #enb « 10 Uhr .

Taunus - Bahn .
Abgang von Wie « bergen . 4fi

Katholische Kirche .
3 . Sonntag in der h . Fastenzeit . l - . . -i

Vormittags : Erste heil . Mesie 7 Uhr . Zweite heil . Messe 8 Uhr .

Hochamt mit Predigt 9 '/ , Uhr . Letzte heil . Mesie 11 '/ » Uhr .

Nachmittags 2 Uhr : Andacht mit Segen .

In der Woche : Täglich heil . Messen um

und Freitag auch um 8 Uhr .

Montag , Donnerstag und Samstag Abends -5 Uhr : Beicht « .

Mittwoch Abend 5 ' / , Uhr Fastenandacht mit Predigt .- - - -

Morgen « 6 , 8 “ , 10 “ .
( 11 *° Ertrazug nach Mainz .) Ä

Nachmittag « 2 ’ °
, 6 “ 8 ” .

( 3 Uhr Ertrazug nach Mainz )
( 545 Ertrazug nach Eastel u . Frankfurt .)

Ankunft in Wiesbaden .
Morgens 7 “

, 9 “
, 11 ” .

Nachmittag « 1 “
, 2“ , 4“

, 8 °
, 10 .

Rhein ।Lahn - Bahn .
Abgang von Wiesbaden .

Morgens 8 , 10 *°.
Nachmittags 1“

, 3 ‘
, 8” . —

Abgang Rübesheim n . Wiesbaden .
Morgen « 6* 9 ” .
Nachmittag « 12 “ , 5 », Wj unis rusi

Abgang Eltville nach Wiesbaden .
Morgen « 7“

, 9“ . ✓
Nachmittag « 1“

, 5 “
, 7F . $ vs .i

Ankunft in Wiettbaden .
Morgen « 8 , 10 *°.
Nachmittag « 2», 6 “ , 8 * .

Heff . Ludwigsbahn .
Von Mainzn . Ludwi - syafm u . Pari « : ’

Morgen « 6 “ 10 “
, 11 “ ' . .

-

Nachmittag « 2 “ , 6 . ,• » tuet nach Patt » ( Sage - I . a . ll . « MM

Nb,an , von » ie «baden . « nfunft in « ieebaben .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgen « » , 10 Uhr . Morgen « 7f . Sf Uhr .

Nachm . 2 , Sj,8 , 10 U . Nach . lj , 4j,St,10U .

Limburg ( Eilwagen ) .
Morgen « 6 Uhr .

'
Morgen « 11 | Uhr .

Nachm . 2t u . 4 Uhr . Mittag « 12j,Abd « . 7j U .

Nassau ( Eilwagen ) .
Abend « » Uhr .

' - - Nachm . 4 Uhr .

Schmalbach ( Eilwagen ) .
Morgen « 81 Uhr . Morgens 9 Uhr .
Abend « 9 Uhr . Nachmittag « 4 Uhr .

Nheinga « ( Eisenbahn ) .
Morgen « 8 Uhr . Morgen « 8j Uhr .
Nachm . 2f Uhr . Nachm . » z Uhr .

Englische Post ( Via Ostende ) .

Nachm . 6 Uhr . Morg . 8Uhr,mitAn « .
*

____ _— nahm « Dienstag « .

( via Calais . )
Morgen « 6 Uhr . Nachmittag « 4J Uhr .
Ahnu >« 10 Uhr .

■' l : v Franz - fische Post .



Wiesbadener

TaAb f a f f
Samstag ( Seiiagk zu No . 58 ) 9 . März 1861 .

Soeben erschien und ist durch die

L . Schellenberg
’sche Hof - Bnchhandlnng ,

Langgaffe No . 34 , - n beziehen :

Der Bau und die Bauleute ,
oder :

Die Reformatoren .

Ein freier , zugleich für häusliche Andacht geeigneter Blick auf Weltgeschichte
und Kirche

von L . Wut * Rert .
lteS Heft . Preis 27 fr .

Bbllständig in 40 Heften , von denen alle 3 Wochen eins auögegeben wird .
Jedes Heft enthält zwei Stahlstiche . Mit dem letzten Hefte erhält jeder
Subfcribent gratis als Prämie den großen Prachtstahlstich :

__
Wallenstein Sj Sein .

Volkswirthsthastlicher Verein .

Samstag den 9 . März d . I . im Saale des Cölnischen Hofes dahier
Abends 8 Uhr

Zweiter Vortrag des Dr . Julius Faucher über Gewerbegesetz¬
gebung , Freizügigkeit und Armenwesen in England .

Richtmitglieder deS Bereinö sind zu diesen Vorträgen eingeladen .
Eine Liste zur Unterzeichnung ist in der Schellenberg

' schen Hofbuchhandlung
aufgelegt ._________ __

'
2421

Gewerbeverein .

Montag den II . d . Abends 8 Uhr im Saale deö Herrn Engel Vortrag
bet Herrn Fabrikanten Dr . Weidenbusoh von Biebrich über Heizungs -

Anlagen für bürgerliche und gewerbliche Zwecke , mit erläuterden Erperimenten .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet alle Mitglieder und Freunde des
Vereins hiermit freundlichst ein

Wiesbaden , 8 . März I86L  Der Vorstand . 123

Frauenverein der Gustav - Adolph - Stiftung .

Sonntag den 10 . März vierter Vortrag des Hrn . Generalsuperintendenten
AlthanS in der Marktschule um 5 Uhr Nachmittags , wozu die Mitglieder
und Freunde des Vereins eingeladen werden .

______ __
Der Vorstand . 2422

Eine Ciftarrenfabrif in der Hähe sucht Jemanden , der in WieS -
baben ein offenes Geschäft hat , den Detail - Verkauf ihrer Fabrikate commisstonS -

weise zu übertragen . Gefällige Offerten unter Litera M . B . nimmt die

Erped . d . Bl . entgegen . 2423



Empfehlung .

lieber Madame Kleimann , Künstlerin und Lehrerin im Anfertigen
von Damenkleidern , geben wir aus eigener Erfahrung unser Urtheil dahin

ab , daß sie durch ihre außerordentliche Lehrgeschicklichkeit in Anwendung

ihrer Methode viel mehr noch leistet , als ihre so bescheidenen ZeitungS -

Annoncen erwarten lasien .
Da wir In 12 Tagen daö Maaßnehmen , Zuschneiden und Zusammensetzen

aller nur möglichen Arten von Damenkleidungsstücken nach der vorzüglichsten
Methode der Frau I . Kleimann so gut erlernt haben , sagen wir in , vollster
Anerkennung dieser verehrten Dame unfern herzlichen Dank und empfehle «

sie der Aufmerksamkeit des Publikums . 2424

Ihre dankbaren Schülerinnen
aus Wiesbaden . J

Benachrichtigung .

Li . Col . Church , im Begriffe Biebrich zu verlaßen , fordert alle , welche

Forderungen an ihn haben , hiermit auf , dieselben vor dem 1 . April an¬

zumelden . 2425

Wohnungsveränderung .

B Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich meinen Laden , g'
M Langgasse No . 19 , verlegt und jetzt in Mitte der Langgafle vis - ä - viß

B der L . Schellenberg
' schen Hofbuchhandlung , neben dem Frauenverein , 8

H bezogen habe . «

Zugleich empfehle ich mein wohlaffortirleS Lager in feinen und W

W groben Bürsteuwaaren , alle Arten Parfümerien und g
Ä Schwamme und alle zur Toilette einschlagende Arijkel zu den bil - W

ligsten Preisen . Ich bitte , mir daö geschenkte Zutrauen auch ferner
znkommen zu lasien . P . Haupt Wtw . ,
2426 Hof - Bürstenfalmkant . &

Confirmanden - Kappcn
find in größter Auswahl und den feinsten Sorten zu den billigste » Preisen
zu haben bei

_________________
Fried . Müller , Koldgasie 16 . 2427

Feinstes Heidelberger Äunstmchl No . 00
empfiehlt Heb . Laux in Biebrich . 2428

Blnmendüngpniver für Topfgewächse aller Art per Paqüet 18 fr .
bei P . Koch , Metzgergaffe 18 . 173

'
Deutscher Srleesaamen 7

Beste Tapezirerstärke . . .

2429 bei C . Wagemann .

Nömerberg No . 12 ist ein Confirmaudcnrock zu verkaufen ; auch

können mehrere KanarienvogelSweibch »' » abgegeben werden . 2430

Eine noch ganz neue Zither st zu verkaufen kleine Durgstraße 7 . 2434

Bei Blum , Friedrichstraße , ist Heu und Grummet zu verkaufen . 2432

Ein guterhaltene - Billard mit allem Zubehör steht zu verkaufen .

Näheres im Bären . 2065

per Pfund 18 ft .

n -- „



Soeben erschien und ist in

» , « . Wilhelm nolh '
s

Hof - Kirnst - <Sf Buchhandlung
eingetroffen :

Tagebuch - Blätter von F . W . Hackländer .

2 Milbe . 2 fl . 48 fr .

1- Die VersaaShandlung glaubt kaum den vielen Lesern und Verehrern Hack -

4Ä über ' S etwas WillkommnereS und Interessanteres bieten zu Tonnen , als
die Tagebuch - Blätter dieses SchriflstellerS . Hier finden wir die Grundzüge
dessen , waS wir in seinen Werken so sehr bewundern , hier beobachten wir
wie e r beobachtet , hier finden wir , wie reich und mannigfaltig stch daS Ein¬

fachste in seinen Augen gestaltet , wie viel deS Anmulhigen und Schönen , des

Neckenden und Heitern er steht , wo wir gleichgültig vorübergehen . 352

Hochstämmige Pariser Rosen
in 150 der neuesten und schönsten Sorten mit schönen und starken Stämmen

und 2jährigen buschigen Kronen empfiehlt rur Abnahme
H . Bergmann , HandrlSgärtner ,

1700 . i
'
i

'
■V : . J4 . .      " __

Cöln .

Elegant gebundene Gefanabncker mit und ohne Beschlag empfiehlt '

& Schelldnberg . Goldgasse , Eck des Grabens . 2433

- Kalbfleisch fortwährend <n 10 fr . das Pfand . Durch gute Qualität

und Auswahl kann ich dem Wunsche meiner verehrten Kunden vollständig
entsprechen .

J . Schn aas , Metzger , Goldgasse No . 9 . 2434
—

Ohne eichene Treppe ^ 12 ' 8 " lang , 3 ' 3 " breit , und mehrere Fenster ,

welche stch für Werkstätten eignen , stehen zu verkaufen Friedrichstraße 37 . 2436

Salonziind liölzer
ohne Schwefel billigst bei W . Sternit ^ ki . 2435

Neue lackirte Bettstellen und ein zweithüriger Kleiderschrank find

zu ^
verkaufen ^bei Lackirer , Sator . Moldgasse ^8 .           2386—

Mu ^ erhaltene , Rocke und Beinkleider für Confirmanden werden zu

kaufen gesucht . Näheres in der Erped ^        2387
Ellenbogengasse 1 werden verkauft : Kleiderschränke , Stroh - und Polster¬

stühle , Kommoden und ein Küchenschrank mit GlaSaufsgtz , sowie mehrere

Bettstellen .       _____2377
Bei Jocob Dörr , Friedrichstraße No . 19 , find Dickwurz , Iohannis -

kartoffelv , Spätkartoffeln nnd Krümmet zu haben . 2312

Sattig -Salat iß > zn haben bei Gärtner Rossel , GeiSbergweg . 2385

Mverkaufen 2 nußbauniene Bettstellen Markt straße 43 , 3 . Stock . 2263

J 'J 'tgirt militäHreker Mann von gesetztem Alter , welcher die Buchführung

tzründlich versteht , schon mehrere Reisen im Ausland machte , wünscht stch
mit einer Einlage an einem Geschäft zu beteiligen ; auch würde derselbe
Artikel . anm Verkauf übernehmen und nöthigenfallS eine kleine Eaution

lüsten . Näheres in der Erped . 2364

Vn ^ Grnbe
^ Dung Metzgergasse No .^ 2 . 1472

Einige Karrn Dung find zu verkaufen Heidenberg 12 . 2437

Graben 3 sinder Karrnrädcr billigzu verkaufen . 2438



TaunusEisenbahn .

Vom 1 . d . M . an werden auf der Station Wiesbaden direkte ReisebilletS
nach Brüssel , Antwerpen , Ostende , Calais , Paris und London per Calais
oder Ostende über Main ; und Cöln ausgegeben werden , und findet gleich »

zeitig hiermit eine direkte Einschreibung des Reisegepäcks unter Bewilligung
von 50 Pfund Freigewicht statt .

Die anSgegebenen BilletS sind entweder BilletS I Claffe oder combinirte
BilletS I . und ll . Clasie , und haben dieselben eine Gültigkeitsdauer von 30

Tagen , während welcher Zeit eS den Reisenden gestattet ist , ihre Reise auf
den in dem CvuponSheft verzeichmten hauptsächlichsten Zwischenpunkten zu

unterbrechen .

Frankfurt a . M . , den 1 . März 1861 .
In Auftrag dcö VerwaltuugsrathS .

397 Der Director Wernher .

Sonntag Abend von 6 Uhr an

Concert ä la Strauss ,
wobei vorzügliches Bockbier in Flaschen verabreicht wird .
2439

__ ___________
Heinrich Engel .

Heute Abend Bier im Glas aus der Actien -

brauerei in Mainz .

2440 Louis GFess , Restaurateur ,

2142

heute Abend bei

_____
V P . Blum , Metzgergasie . 158

Wilhelm Sulzer , Markstraße 44 ,
empfiehlt sich in Anfertigung aller in das Etuis - , Portefeuille - und
Galanterie - Geschäft einschlagenden Arbeiten und Reparawren , die
prompt und billigst auSgeführt werden .

" "

Stahlreifröcke mit 5 Reifen jetzt ä 1 fl . 10 fr . bei 2441
( 1L . Neuendorff , Kranzplay .

Bei Unterzeichnetem stehen um annehmbaren Preis zwei ächt italienische
Violinen , und zwar eine Amaü und eine von Carl Bergona ( 1677 ) zum
Verkaufe bereit , auch können solche Kauflustigen zur Probe und Ansicht inö
Haus geschickt werden . Carl Grimm , Violoncellist ,
2442

__ Wohnhaft Sonnenberger Chaussee , Wilhelmöhöhe 1 .
Junge Herren und Damen , welch « in der Turngymnäflik ( Frei - und

Gerüstübungen ) , im Fechten oder Exerciren Unterricht zu nehmen
wünschen , um den Körper kräftiger und geschmeidiger zu machen und schöne
Haltung zu erlangen , sowie Eltern , welche Kinder in einem dieser Fächer
unterrichten lasten wollen , sind ersucht ihre Adresten bi - längsten « zu «
15 . d . M . in der Erped . d . Bl . einzusenden . 2443

Hch empfehle mich im Repariren und Auftroliren aller Möbel ,
sowohl in als außer dem Hause . 2444

______________
Fröhlich , Schreinermeister , Nerostraße 34 , Hinterbaus .

_
K >. Schwalbacherstraße 3 sind mehrere Stückfäffer zu verkaufen , welche

sich sehr gut für Regenfäster eignen ; auf Verlangen können auch Wasch ,
oder Kalkbütten daraus gemacht werden . J . Stroh . Küfer . 2445

Ein zuverlässiger Mann wird auf längere Zeit zum Mvbclpolir - h
gesucht . Näheres m der Erped . 23T8



Täglich frisch gebrannten Java - und Ceylon - Caffee reinschmeckead
zu 40 , 44 und 48 pr . Pfd . bei 2448

H . Schünemann , Neugasse 16 .

li POMMADE NUTRITIVE \ \
' '

bestes und wirksamstes Mittel zur Beförderung und Erhaltung des < '

\ [ Haarwuchses auö der

Parfümerie - Fabrik von L . Jumpclt in
'

[ Prei « pr Flacon i*3t

| [ 10 Ngr . — - o -

; [ empfiehlt und hält Lager davon A . Flocker . 99 ; [

j >HtWffWiWWWWWWiHWHWHitWiWfWW 1

Eine Bäckerei wird sogleich oder auch später zu

miethen gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl
^

i7v7

Ein Paar weiße Tauben mit rothen Flügeln und rvthem Kovf und

eine rothe Taube mit weißem Kopf find entflogen . Dem Wiederbunger
eine Belohnung . Näheres Erped . __ _________ _______

" 447

Ein Mädchen sucht Kunden im Waschen . Näh . Heidenberg > l . 2448

Stellen - Gefuche .

Sin gesundes kräftiges , mit guten Zeugniffen versehenes Kindermädchen ,

welches fich zugleich den übrigen Hausarbeiten zu unterziehen hat , wlrd

auf den 1 . April gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 1866

Ein reinliches Mädchen , das mit der Küchen - und Hausarbeit umzugehen
weiß , wird auf 1 . April gesucht . Näheres Kirchgasie 30 . 2398

Ein braves Dienstmädchen wird auf Ostern gesucht Echwalbacherstraße 6

im Hinterhaus .                                   2406
Ein Mädchen , welches fein bügeln , naben und frisiren versteht , sich auch

der Hausarbeit unterziebt , sucht tiue für sie paffende Stelle und kann gleich
auch später eintreten . Näheres Erped . 2449

Ein Kindermädchen wird gesucht Steingaffe No . 6 . 2450

Ein Mädchen , das kochen kann und sich der Hausarbeit unterzieht , wnd

zu miethen gesucht Rheinstraße No . 12 . 2451

Ein reinliches Dienstmädchen , welches gute Zrugniffe hat , wird gesucht
Mühlgaffe No . 8 .

'
2452

Ein ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich versteht , wird

gesucht in der Tapetenhandlung groß « Burgstraße 14 . 245 $

Gesucht ein reinliches Mädchen , im Kochen und in Hausarbeit erfahren .

Näheres Erped .
______________ __

2454

Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei

H . Seyfried , Posamentier , Burgstraße 14 . 2283
Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen in die Lehre treten

bei Chr . Hermann , Maler und Lackirer . 2285
Ein Echlofferlehrling wird gesucht . Wo , sagt die Erped . 2412
Ein mit guten Zeugniffen versehener HauSbursche wird gesucht . Wo ,

sagt die Erped . 2410
Ein militärfreier Mann , welcher ein gesetztes Alter erreicht hat und

mit schriftlichen Arbeiten , namentlich mit der Buchführung vertraut ist ,
wünscht eine diesem Fache angemeffene Stelle ; auch würde derselbe eine
Stelle als Aufseher oder Verwalter übernehmen . Näheres Erped . 2364

pr . Flacon



Elisabethenstraße No . 1 ist ein Salon mit Balkon , zwei Zimmer mit
Küche , Dachkammern und Zubehör , mit Glasthür eingeschlosieü , auf den
1 . April zu vermiethen . 1559

Eine schön möblirte Wohnung ist zu vermiethen . DaS Nähere Marktstraße
No . 1 . 2455

In einem schön gelegenen Landhause steht eine Wohnung von 5 Zimmern
mit allem Zubehör m ö b l i r t oder u n m ö d l i r t zu vermiethen . ES
können aber auch daselbst 10 Zimmer möblirt und mir allem versehen
abgegeben werden . Näh . Erped . 205

Ein Gymnasiast kann Kost und LogiS erhalten . Näheres Erped . 215t »

Zwei Schüler können Kost und LogiS erkalten Nerostraße No . . 12 . . 2295

Zwei reinliche Mädchen können Schlafstelle erhalten . MH . Erped . 2356

BonlOOObiS 10000 1p? liegen Mndiich auf gerichtliche Sicherheit bereit ,
sowie Gelder auf persönliche Sicherheit .

Friedrich SchauS , Marktstraße 4 ? . . 2457

2000 fL sind gegen gerichtliche Sicherheit anSzuleihen . MH . Erp . 1872

Vivat W F . ! Deine Gratulation vom 7 . d . M . nut No . 2341 gilt
aber ach grad gar nichs . Gelt do guckste, setz de Brill uff und les .

‘
.

2458
__

Z . Z . __________

Lieber Johann !
ES gratulirt Dir zu Deinem 30jährigen Geburtstag

2459 Dein Freund I . A . H .

Lieber Conrad !
ES gratuliren Dir zu Deinem heutigen Geburtstage sammtliche Freunde ;

auf der HasenlauS werden wir uns treffen ; bring aber auch den Mohr mit .

2460
“

Die 13

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit statt be¬

sonderer Benachrichtigrng die Anzeige von dem gestern Abend um 9 ’ /«
Uhr erfolgten Ableben unseres geliebten Töchterchens , Enkelin und

Nichte , Marie und bitten um stille Theilnahme .

Wiesbaden , 7 . März 1861 . Carl Wolff .
W . Horstmann .

2417 Carol . Horstmann .

Die Beerdigung findet am Sonntag um 5 Uhr Nachmittags statt .

Hedwig .

( Schluß aus No . ’5T .\ : - 11 “ Vii flI

Jahre vergingen -- lange , vielgeprüfte , inhaltsschwere Jahre —

Die herrlichste FrühjahrSschöpfnng umfing mit ihren blühenden ArmeN baS

alte , schöne Hohenmühl . Linde Lüfte kosten Um seine festen Mauern . Uei,i >ie

Fenster rankten sich Weinreben . Im Garte » blühten bereits die Rosen und da ,

wo dieser , in einer weiten , blumigen Wiese endend , in die hohenmühler Flstreh
Hinausführte , schwirrten Scharen geschwätziger Sperlinge uw eine Kirschallee . Man

konnte daraus schließen , daß die Früchte derselben zu reifen begannen . Wie schön
war alles ringsum ! Wie gesegnet die Fluren ! Wie sehnsuchtsvoll und M

schwankten die blühenden Kornähren einander zu ! Wie summte und schwirrte
'
et

in den Blumenkelchen der nahen Wiese in Freude und FrühllntzSlust ! Der Himmel



zeigte sich wolkenlos . Die Luft tocr rein , klar und duftfrei . Drüben am Fuße
der waldigen Bergkette konnte man von hier auS die Thürme von Riesenstein er¬

kennen .
Auf der Landstraße , welche an letzterm Schlosse vorüber durch den Anbau von

Hohenmühl hindurckführte , fuhr langsam im Schritt eine leere Postchaise . Die

Dame , welche dieselbe bis hinter Riesenstein innegehabt hatte , war ausgestiegen und

hatte den Postillon bedeutet , weiter zu fahren und ihrer oberhalb Hohenmühl an -

bet durch eine alte Linde kenntlichen Wegscheide zu harren . Da wanderte ste ein¬

sam zwischen den wogenden Feldern — die Säume ihres schweren , dunkeln Reise -

ksekdeS rauschten über das GraS hinweg . Einen gedankenvollen , langen Blick hatte

sie aus die seit Jahrzehnten geschlossenen Fensterblenden der Facade von Riesenstein
geworfen . Erst jenseit deS Mühlbachs verließ sie den Wagen .

Ein langer , düsterer Blick ringsum . Da wogte das Wasser so ungestüm wie

früher ! Da blühten auch Vergißmeinnicht ! Sic hatten gut blühen — keine Hand

streckte sich nach ihnen aus , sie zu pflücken .

Hohenmühl brachte jeder Schritt näher — das Gesicht der noch immer schönen
Fkau zeigte keinerlei Erregung . Stumm , abgeschlossen , stolz ging Gräfin Sanders¬

leben ihren einsamen Weg . Dort war die Stelle , wo einstmals jene Hütte brannte !

Aus derselben war ein hübsches Anwesen geworden . Die Kinder der Wittwe

waren herangewachsen und hatten sich geregt . Der Pfad führte dicht vorüber .

WaS auch die Seele bewegte , das dunkle Auge warf einen festen Blick hinüber .
Der Fuß ging weiter . IN der Kirschallee lärmten jetzt nicht nur Scharen ge¬

näschiger Sperlinge , auch Menschen - , Kinderstimmen erfüllten von dorther dl »

Lüfte mit fröhlichen Rufen . Ei » alter Mann schleppte eine Leiter über den Rasen .

Ein junges Mädchen , in lichten Sommerstoff gekleidet , ging nebenher ; drei Kinder

umschwirrten sie - zwei Mädchen und ein Knabe . Letzterer behauptete , die Leiter

mittragen zu müssen , und erschwerte dadurch dem alten Manne die Last derselben .

Man suchte den Baum mit den reifsten Früchten . Das Mädchen lugte blinzelnd
hinauf . Die Kinder suchten natürlich mit und ertheilten ihren Rath . Was hatte
daS junge Mädchen nicht alles zu streiten und zu ordnen ! Wie hatte sie nach dem

Rechten zu sehen , daß Alfred nicht alle Kirschen bekam und die andern nichts !

In glänzenden , rubinfarbenen Bouquets regneten sie von dem Baume herab ins

Gras , auf die Köpfe , am seltensten in die hingehaltenen Hüte . Welche Lust !

Hildegard , die junge , nun bald fünfzehnjährige Tochter Emiliens , fühlte ihre
Würde und Bedeutung . Ganz Hohenmühl wiegte sich auf ihren jungen , fräftigen
Schultern . Madame Moosen überließ gern die Sorgen der Wirchschast dem

jungen , verständigen Mädchen . Wie der Schlüsselbund an ihrem Gürtel klirrte !

Wie heiter und melaUreich ihre Stimme klang , wenn sie der kleinen Hedwig ver¬

sicherte , die ihr zugetheilten Kirschen wären die schönsten — ! Auch Madame

Wartenfei '» kam jetzt langsam mit ihrer Tochter über den schmalen ländlichen Pfad .

Welch rosiges , lichtes Gesicht hatte Madame Moosen ! Um welch glückliche , reine

Stirn wellte sich das blonde , schöne Haar ! Madame Wartenfels trauerte noch um

den Gatten , der vor Jahresfrist gestorben war . Nun lief der kleine Alfred davon

und winkte mit dem Hut . Diese lebhaften Zeichen galten Herrn Moosen selbst ,
der eben von der Trift am Kiefernmoor dahergeritten kam . Er kam von Niesen -

stein , dessen Oekonomie er zu Gunsten seiner Schwägerin gepachtet hatte . Mitten

unter den Seinen saß er ab . Betty , sein Pferd , raufte mit hängenden Zügeln
wählerisch das Gras am Wiesenrand . Nun hatte Hildegard zu thun — Herrn

Moosen '» Hut mit Kirschen zu füllen , Hedwig abzuhalttn , auf die Leiter zu klettern

und Alfred zu Überwachen , der sich mit den Steigbügeln Betty
's zu beschäftigen

begann . Betty war ein gutes Thier . Wer konnte ihm aber trauen in dieser
Welt von Fliegen , Mücken und mehr oder minder hochbeinigen Käfern ? Ganz
Hohenmühl war da beisammen .

Dort hinter dem die Lauscherin versteckenden Unterholze lehnte die Gräfin .
Einen Augenblick wohl zog sie

'« hinunter , die jungen , blühenden Kinder an ihr



Herz zu ziehen — Lange lehnte ftt dort . Sie faßte einen Entschluß mit ihrer
Emilie , die in Wien in Pension war und ihr nicht gefiel , seitdem sic das ökinv nicht
gesehen . Sic wollte es hierher geben in die Moosen

'
sche Erziehung .

Der Abend sank duftig herab — die Bewohner von Hohenmühl gingen dem

Hause zu . „ Jetzt hab
'

ich euch Lebenden meinen Gruß gebracht
"

, sagte die Ein¬

same fast halblaut , „ nun zu den Todtcn — I * Der Friedhof war nicht weit , da -

Grab deS Vaters bald gefunden . Ju feiner Nähe schlummerte der alte Schäfer .
Er war kurz nach seinem Herrn , fast hundert Jahre alt , gestorben . Auch Leni

deckle grüner Rasen . Hedwig setzte sich auf des Schäfers Grab ; sie neigte sich und

verbarg ihr Gesicht tief in die wehenden Halme auf des Vaters Hügel .' „ Du "
,

schluchzte sie , „ du hast mich geliebtl Vielleichtzuviel !" Nach einiger Zeit ex -

hob sie sich ; sie nahm aus ihrer Vriestaschc ein paar welke Blumen , ordnete sie und

legte zu ihnen Blumen und Grashalme vom Grabe deS - VaterS , an denen ihre
frischen Thränen glänzten .

Der Wagen rollte vor und sie fuhr nach Schloß Riesenstein . Es gehärtt
letzt ihr allein , durch ihr Erbe vom Vater hatte sic cs von ihrem Manne erstanden .

Doch wollte sie nicht bleiben , nur hierher ihre Tochter schicken .
Das besprach sie am folgenden Tage beim Wiedersehen . Man fand sie da

merkwürdig ruhig und gefaßt . Die Thränen , die dem Gedanken galten : Wie ost

entscheidet ein einziger Augenblick ein ganzcS Menschenleben ! hatte sie am Tage
vorher geweint . Sie ließ allen ihr Glück und gestand Niemanden , wodurch sie daS

ihre verloren . RosaDorn .

Näthsel .
Mein Ganzer wirft du aller Orten finden ,
In Wien , Pari « , Berlin und Minden ,
In der Kirch '

, im Schauspielhaus ,
3m Kamin — doch nicht im Hau «,
In keiner Stube , doch am Tisch ,
Zn jeder Speis '

, sogar im Fisch ,
Auch findest du 'S bei jedem Streit ,
Doch mehr noch bei dem Zeitvertreib ,
Zwar wird man es nicht vorne finden ,
Doch aber vielmehr öfters hinten .
Du siehst es gegenwärtig au ,
Nun rathc , was es wohl sein kann .

________________ Austisung de » Räthsel « in No . 52 : Sonntag .________________
Für die 'Abgebrannten in «taub find bei dem hiesigen Ünt «kftützung «comit6 im Ganzen

650 Gulden 18 ft . nebst 7 Packen Kleidungsstücken eingegangen .
Indem wir diese « zur öffeMlichen Kenntniß bringen , sagen wir allen Gebern im Namen

der Unglücklichen den aufrichtigsten , tiefgefühltesten Dank .
Laub , den 4 . März 1861 . Für da « UnterstützungScomit ^ .

__
Clamnann , Pfarrer . Lex , Pfarrer .

Für die Rothleidenten de« WeftcrwaldeS sind ferner eingegangen :
Bei Lhr . Limbarth : Durch Hrn . Lehrer Kiöck und Heuß in Börnig ( Sammlung der

Schulkinder ) 9 st. 17 fr . Besten Dank .
Bei I . L . Meckel : Von Frau P . 5 st. Freundlichen Dank .

st̂ vn Hrn . D . bei «wer Privatrommunion I Preuß . Friedrich «dor für die syrischen Christen
empfangen zu haben , bescheinigt dankbar

__ Dietz

Wiesbadener Theater .
Mit erhöhten Eintrittspreisen . Heute Samstag letzte Gastdarstellung de « Herrn Mannet

Carrion «te Angniano , erster Tenor d großen italienischen Oper in Berlin ,
l » er Troubadour . Oper in 4 Akten von I . Verdi .

Der Text ist in der V . Schellen der g ' jchen Hof -Buchhandlung für 12 kr . zu haben .
Morgen Sonntag : Einer von unsre Leut ' - Poste mit Gesang in 3 Akten

von A F . Berg und D . Kaiisch . Musik von Lonradi .__
Gold - Conrse . Frankfurt , 8 . März .

Pistolen . . . 9 st. 35,/, - 341/i fr . Pistolen Preuß . . . 9 st 57 — 56 kr .
Holl . 10 st. Stücke 9 „ 42 — 41 „ Dukatm . . . . 5 , 81 — 30 ,
20 Frc « . Stücke 9 „ 201/ »— 191/ » „ « ngl . Sovereigu « . 11 „ 50 — 46 „

Druck und Verlag unkt Verantwortlichkeit »en A . Schellender - .
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